
 
STADT EMMERICH AM RHEIN

D E R  B Ü R GE R ME I S T E R

 
 
 

Niederschrift 

zur 47. Sitzung 
 des Haupt- und Finanzausschusses 

am 24.09.2019 

um 17:00 Uhr im Ratssaal 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 2   05 - 16 1963/2019/1 69. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Emmerich 

am Rhein - Ehemaliges Pioniergelände in Dornick -; 
hier: 1) Bericht zu den Beteiligungen der Öffentlichkeit und der  
             Behörden 
         2) Feststellungsbeschluss 

 
 3   05 - 16 1965/2019/1 Klimaanpassungsmaßnahmen; 

hier: Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 4     Mitteilungen und Anfragen 
 
 4.1    Mietvertrag Hotel zur Grenze;  

hier: Anfrage von Mitglied Sigmund 
 
 4.2    De Wette Telder;  

hier: Anfrage von Mitglied Bartels 
 
 5     Einwohnerfragestunde 
 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzender 

Herr Herbert Ulrich  

Die Mitglieder 

Herr Dieter Baars  
Herr Gerd-Wilhelm Bartels  
Frau Elisabeth Braun Stellv. Mitglied 
Herr Botho Brouwer  
Herr Markus Herbert Elbers  
Herr Gerhard Gertsen  
Herr Albert Jansen  
Frau Irmgard Kulka  
Frau Marianne Lorenz Stellv. Mitglied 
Herr Thomas Meschkapowitz  
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Herr Manfred Mölder  
Herr Dr. Matthias Reintjes  
Frau Andrea Schaffeld  
Frau Sabine Siebers  
Herr Joachim Sigmund  
Herr Udo Tepaß  
Frau Elke Trüpschuch  

von der Verwaltung 

Herr Dr. Stefan Wachs Erster Beigeordneter 
Frau Nadine Bremer  
Frau Melanie Goertz  
Herr Sebastian Lamers  
Frau Martina Lebbing  
Herr Tim Terhorst  
Frau Marita Evers Schriftführerin 
 
Der stellv. Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Ausschusses um 17:00  Uhr. Er 
begrüßt die Damen und Herren des Ausschusses, die Vertreter der Verwaltung, der örtlichen 
Presse und die Einwohner. 
 

I. Öffentlich 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

Anfragen seitens der Einwohner liegen nicht vor.  
 
  

2. 69. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Emmerich am Rhein - 
Ehemaliges Pioniergelände in Dornick -; 
hier: 1) Bericht zu den Beteiligungen der Öffentlichkeit und der Behörden 
         2) Feststellungsbeschluss 
Vorlage: 05 - 16 1963/2019/1 

  
Mitglied Reintjes stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen.  
 
Mitglied Brouwer nimmt an der Abstimmung nicht teil. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Zu 1) 
 
Zu I)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass der Anre-

gung zur Erweiterung der Wohnbauflächen mit den Ausführungen 
der Verwaltung entsprochen wurde. 

 
Zu II.a.1)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anre-

gungen zur Ausräumung landesplanerischer Bedenken mit den 
Ausführungen der Verwaltung entsprochen wurde. 

Zu II.a.2)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anre-
gungen zur Darstellung der Flächennutzungsplanänderung mit den 
Ausführungen der Verwaltung entsprochen wurde. 
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Zu II.a.3)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anre-
gung zur Umweltprüfung und zum Umweltbericht mit den Ausfüh-
rungen der Verwaltung entsprochen wurde. 

Zu II.a.4)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anre-
gung zum Hochwasserrisko und Hochwasserschutz mit den Aus-
führungen der Verwaltung entsprochen wurde. 

Zu II.b)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anre-
gung zur Ableitung des Oberflächenwassers vom Grundstück der 
Kirche mit den Ausführungen der Verwaltung abgewogen ist. 

Zu II.c.1)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anre-
gung zur Beteiligung der Denkmalämter mit den Ausführungen der 
Verwaltung entsprochen wurde. 

 
Zu II.c.2) Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregun-

gen zum Gewässerschutz mit den Ausführungen der Verwaltung ab-
gewogen ist.  

 
Zu II.d) Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregun-

gen zum Detaillierungsgrad der Umweltprüfung mit den Ausführungen 
der Verwaltung entsprochen wurde.  

 
Zu II.e.1)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregun-

gen zum Naturschutz mit den Ausführungen der Verwaltung entspro-
chen wurde. 

 
Zu II.e.2)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregun-

gen zum Artenschutz mit den Ausführungen der Verwaltung entspro-
chen wurde. 

 
Zu II.e.3)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregun-

gen zum Immissionsschutz mit den Ausführungen der Verwaltung ent-
sprochen wurde. 

 
Zu II.f)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregun-

gen zu Telekommunikationsleitungen mit den Ausführungen der Ver-
waltung entsprochen wurde. 

 
Zu II.g)  Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregun-

gen zum Pumpwerk mit den Ausführungen der Verwaltung abgewogen 
ist. 

 
Zu IV.a) Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregung 

zum Hochwasserschutz mit den Ausführungen der Verwaltung ent-
sprochen wurde. 

 
Zu IV.b.1) Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregung 

zum Naturschutz mit den Ausführungen der Verwaltung entsprochen 
wurde. 

 
 
 
 
 



4 

Zu IV.b.2)Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregung 
zum Artenschutz mit den Ausführungen der Verwaltung entsprochen 
wurde. 

 
Zu IV.c.1) Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregung 

zur Entwässerung und zur Bedeutung des Pumpwerks mit den Ausfüh-
rungen der Verwaltung entsprochen wurde. 

 
Zu IV.c.2) Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregung 

zum Hochwasserrisiko mit den Ausführungen der Verwaltung entspro-
chen wurde. 

 
Zu IV.c.3) Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, dass die Anregung 

zur Lagerhalle mit den Ausführungen der Verwaltung entsprochen wur-
de. 

 
Zu 2) 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt den vorliegenden Entwurf der 
69. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Erläuterungsbericht gemäß § 2 
Abs. 1 i. V. mit Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) als 69. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Emmerich am Rhein.  
 
Stimmen dafür 16  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 1   

 
3. Klimaanpassungsmaßnahmen; 

hier: Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Vorlage: 05 - 16 1965/2019/1 

  
Mitglied Siebers bittet im Rahmen der Klimaanpassungsmaßnahmen für 36 Er-
satzpflanzungen von Bäumen (Kosten pro Baum 1.000 €) 36.000 € bereitzustel-
len. In der Sitzung des Betriebsausschusses KBE wurde berichtet, dass für die 
Ersatzpflanzung von 36 Bäumen keine Mittel seitens der KBE zur Verfügung 
stünden.  
 
Der Vorsitzende schlägt vor, diese Angelegenheit im Rahmen der Haushaltsplan-
beratungen zu bearbeiten.  
 
Über den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen, lässt der Vorsitzende abstim-
men. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt eine kommunale Klimaschutzinitiative unter Be-
rücksichtigung der inhaltlichen Punkte der Anträge der CDU, der BGE, der Bünd-
nis 90/Die Grünen, der SPD, bis zu den Haushaltsplanberatungen 2020 zu erar-
beiten.  
 
Ferner wird der Bürgermeister beauftragt, sobald wie möglich in seinem Verant-
wortungsbereich eine Stabstelle Umwelt und Klima mit einem hauptamtlichen 
Klimaschutzmanager und unter seiner Leitung einen lokalen Klimabeirat zu bilden 
und einen Klimaworkshop unter Beteiligung lokaler Akteure und der Bevölkerung 
als Partizipationsprojekt durchzuführen. 
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Stimmen dafür 18  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
 
4. Mitteilungen und Anfragen 
   
 
4.1. Mietvertrag Hotel zur Grenze;  

hier: Anfrage von Mitglied Sigmund 
  

Mitglied Sigmund bezieht sich auf die Mitteilung der Verwaltung im Haupt- und 
Finanzausschuss zur Abmietung des Hotels „Zur Grenze“ und fragt nach, wie 
hoch die Ablösesumme, die die Verwaltung gezahlt habe, sei. Weiterhin bittet er 
um Information, ob diesbezüglich Kosten eingespart wurden oder evtl. Mehrbe-
lastungen für den städt. Haushalt zu erwarten seien.  
 
Die Verwaltung sagt zu, dieses in der nichtöffentlichen Niederschrift der heutigen 
Ratssitzung zu beantworten.  
 
  

 
4.2. De Wette Telder;  

hier: Anfrage von Mitglied Bartels 
  

Auf entsprechende Nachfrage von Mitglied Bartels teilt Erster Beigeordneter Dr. 
Wachs mit, dass mit der Oberen Denkmalbehörde sowie einem Statiker ein stati-
sches Problem abgestimmt werden müsse. Weiterhin sei auf der Architektenebe-
ne noch eine Frage zu klären. 
 
 

 
5. Einwohnerfragestunde 
  

 
Anfragen seitens der Einwohner liegen nicht vor.  
 
 
 
  

 
 
Der stellv. Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 17:15 Uhr, nachdem keine 
weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen. 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 27. September 2019 
 
 
 
Herbert Ulrich 
Stellv. Vorsitzender 
 
 
 
Marita Evers 
Schriftführerin 


